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Das  kapitalistische System hat versagt! 
   

Zu  „Systemverschuldete Amokläufe  und weitere Verbrechen des kapitalistischen Systems“: 

 

Kurt Wolfgang Ringel 

 

Es ist  traurig und nicht zu entschuldigen, in welche  Verbrechen  das kapitalistische  System 

die Menschen treibt. Und  dies  vor allem dadurch, das es die Menschen  durch Hartz IV, 

Arbeitslosigkeit,  menschenverachtende Gesundheitsreformen, der Zerstörung sämtlicher   

Perspektiven und Lebenssicherheit  weltweit. Das sind die Ursachen  für die Amokläufe  am 

Schulen, für das Abschlachten von Menschen in Familien. Es ist selbstverständlich, das dies 

das real existierende kapitalistische  System  auf  keinen  Fall  zugeben will.  Dadurch würde 

es doch  selbst offiziell eingestehen, was  weltweit  zunehmend mehr Menschen begreifen: 

Wir brauchen  sehr dringend  gesellschaftliche Veränderungen. Sonst geht die Menschheit mit 

dem Kapitalismus zu Grunde.  
 

Aber  niemand in der Regierung, dem  Management und in den Banken und der Wirtschaft 

möchte eingestehen, was ihrer Meinung nach nicht sein darf.  So ist auch die Äußerung   des 

Wirtschafts-Staatspräsidenten  Horst Köhler zu verstehen: Solche Taten führen uns an die 

Grenze  des Verstehens. Ja, er und  Frau Merkels   Regierungscrew  verstehen nicht, dass  die 

Ablösung des Kapitalismus durch eine  unbedingt menschlichere  Gesellschaft dringendst 

erforderlich ist.  

 

Ereignisse  in Winnenden sind die  Kehrseite und  Folge kapitalistischen  Profitstrebens.  Sie 

sind die Kehrseite von Finanzkrisen, ungehemmten Konsumierens. Ursache auch des 

Amoklaufes ist das, was Heleno Sana als „MACHT OHNE MORAL“ bezeichnete. Deshalb  

ist es zwecklos, auf noch so vielen  Trauerfeiern  von offizieller Seite Krokodilstränen zu 

vergießen, sondern  so rasch wie möglich  den unmenschlichen Kapitalismus zu beseitigen!!!  

Ein Problem, welches  mir  ständig wieder und wieder aufstößt, ist, das die christliche Kirche 

sich anmaßt, für andere Religionen in Trauerfeierlichkeiten zu sprechen, zu bitten, zu beten 

und sonst was.  Das ist eine Brüskierung  und Diskriminierung von  Andersdenkenden, sind 

diese nun religiös gebunden oder nicht.  Warum wirk hier nicht auch die  Trennung von 

Kirche und Staat vollzogen, auf die  in gewissen Situationen von offiziellen Seiten gern 

verwiesen wird?    

 


